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Die Prätendenten von Oporto
Dom Miguel von Braganza erklärte gegen

über einem Vertreter der Neuen Freien Preſſe die
Cortes hätten nach der Wiederherſtellung der Monarchie
durch den Artilleriehauptmann Conceiro die Wahl
zwiſchen ihm dem Herzog Miguel und dem Exkönig
Manuel

Wer die portugieſiſchen Verhältniſſe und vor allem die
Perſönlichkeiten kennt kann über ſolche Hoffnungen nur
lachen Dom Miguel Zeit ſeines Lebens aus Portugal
verbannt in Wien eingelebt öſterreichiſcher Huſarenoberſt
und ſo weiter ſcheint vollſtändig vergeſſen zu haben daß er
im März 1909 ſeine Erbanſprüche zugunſten der königlichen
Familie ausdrücklich aufgegeben hat Aber auch ſeine Söhne
aus der erſten Ehe mit der Prinzeſſin Eliſabeth von Thurn
und Taxis die Prinzen Michael und Franz Joſef die beide
jetzt angeblich unter den Royaliſten an der portugieſiſchen
Grenze ſtehen haben nichts zu hoffen Man kennt ſie in
Portugal ſo wenig wie den Vater Man weiß von ihnen
höchſtens daß ſie aus dem Blute der Braganza ſtammen
und das genügt Alles was Braganza heißt iſt nicht nur
bei den Republikanern ſondern bei allen aufgeklärten Por
tugieſen welcher Parteirichtung ſie auch angehören mögen
ſo erledigt und abgetan wie nur irgend ein über Bord ge
worfenes politiſches Attribut ſein kann Aber auch rein
gefühlsmäßig iſt wohl ſelten in der Geſchichte eine Dynaſtie
ſo unpopulär geworden Was ſich heute noch für die Wie
derherſtellung dieſes Thrones erwärmen läßt ſind gewiſſe
Teile der Einwohnerſchaft des flachen Landes die ohne
Schulbildung von jeher unter kirchlicher Bevormundung ge
halten wurden und von der Propaganda der neuen Regie
rung noch nicht aufgerüttelt ſind Der freie Bauernſtand
und die Jnduſtriebevölkerung dagegen ſind vollſtändig
republikaniſiert und das portugieſiſche Bürgertum auch in
ſeinen höchſten und kultivierteſten Schichten kennt nur die
eine Parole Niemals mehr eine Dynaſtie Bra

Die Väter in Liſſabon erzählen ihren Söhnen warnend
die Geſchichte dieſes Königshauſes Vergeßt nicht der
22jährige Manuel hat das leichtſinnige Blut ſeiner Abſtam
mung Schon äußerlich gleicht er immer mehr ſeinem un
glückſeligen Vater Der war nichts anderes als eine zweite
Auflage des Königs Luſtick von Weſtfalen Nur beſaß
er außer einem bißchen Anlage zum Malen nicht die Gaben
und Talente durch die ſich der Bruder Napoleons auszeich
nete Seine Liebesabenteuer wetteiferten an Zahl und
Pikanterie mit denen des Belgiers Und wir ſeine Unter
tanen gönnten ihm von Herzen die einſchlägigen Er
fahrungen die er hie und da in einem der galanten Häuſer
des Rato bei Prügeleien machte Die Königinmutter Marie
Amalie die Burbonin die Tochter des Grafen von Paris
gerierte ſich ſtets als emanzipiert charitative Frau als die
Ehrendoktorin der Univerſität Liſſabon lebte ganz ihrer
höfiſchen Philologie und ſublimierten Armenpflege ſprach
nur franzöſiſch und mit Mühe und Not ein ſchlechtes Por
tugieſiſch wenn es unumgänglich nötig war Die Liebe
des Volkes iſt auch ihr nicht zugewandt geweſen Haß und
Verachtung war ihr Lohn als ſie das allzu offen unter
haltene Verhältnis des Sohnes mit der Varietéöſchönheit
Gaby des Lys begünſtigte Und ihr galanter Schwager der
Bruder des im Februar 1908 ermordeten Königs der
s5sjährige Herzog von Oporto trieb es noch toller als der
unglückliche dicke Carlos je getan Er war der raffinierteſte
Schürzenjäger Liſſabons der junge hübſche Mädchen mit
ſeinem flinken Mauleſelgeſpann anfuhr um ſie dann in
einer ſeiner Villen der Umgegend der Hauptſtadt in hoch
herziger Weiſe zu verpflegen Dieſer von niemand ge
achtete Rous legte wie vielleicht nicht mehr erinnerlich
noch im März 1910 den Eid auf die Verfaſſung ab und
wurde als Kronprinz neben König Manuel ausgerufen
Das kurz vor dem Umſturz auftauchende Gerücht Manuel
gedenke ſeinem Throne zugunſten ſeines Onkel Dom Alfonſo
einrich Napoleon zu entſagen war nur aus Jronie ge

u ren und von den Republikanern in die Welt geſetzt End
ich die KöniginGroßmutter die Tochter Viktor Emanuels T

von Jtalien Maria Pia die ihren Söhnen ſo leichtes Blut
auf den fürſtlichen Lebensweg mitgab ging der königlichen

amilie ſtets in Verſchwendung und Lebensübermut voran
Aie Folgen dieſes nützlichen Wandels auf der Menſchheit
Höhen waren beſtändige Schwierigkeiten der königlichen

anzen denen man durch allerhand lichtſcheue Geld
wir abzuhelfen ſuchte Man beutete das Tabakmono
unt die großen Bierbrauereien faſt ſämtliche Elektrizitäts
ſtrieehmungen die Straßenbahnen und ſonſtige indu
an Betriebe aus Mußte ſich doch König Manuel noch

Sch Juli 1909 erbieten von der 8 Millionen betragenden
Mardenlaſt ſeines Vaters alljährlich vierhunderttauſend
Veilo abzuzahlen Als dann England die beabſichtigte
mit bung Manuels mit der Prinzeſſin Alexandra von Fife
ſan auffallender Schärfe dementierte da mußten die Bra
die r einſehen daß ihre letzte Rückendeckung England auf
wehr haltung und Stützung ihrer Dynaſtie keinen Wert
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Halle a Donnerstag den 12 Oktober
Schon damals hätte die ganze Familie Braganza end

gültig verzichten und Portugal verlaſſen ſollen Die Schmach
der Austreibung wäre ihr erſpart geblieben Heute aber
mögen die Braganzas eines nicht vergeſſen Die republika
niſche Regierung hat ſich zwar in den tollen Oktobertagen
des vorigen Jahres entſchloſſen das Leben aller Mitglieder
der Dynaſtie unter allen Umſtänden zu ſchonen dieſer Ent
ſchluß dürfte jedoch das weiß man heute nicht mehr auf
recht erhalten werden wenn die Prätendenten von Oporto
wirklich bis nach Liſſabon kommen ſollten

e

Badajoz 12 Oktober Die ganze Flotte die im Norden
kreuzte wurde nach Liſſabon berufen und ging im Tejo vor
Anker Es ſind dies die 4 Kreuzer Vasco da Gama Ad
maſtor Republica und Sao Rafael Da die Royaliſten
im Diſtrikt Vinhaes nahe der Grenze eingeſchloſſen ſind iſt
die Anweſenheit der Flotte in Oporto unnötig Ein Kreuzer
wird im Tejo Tag und Nacht unter Dampf gehalten Die
Beſatzung wurde verſtärkt und das Schiff mit ſchweren Ge
ſchützen armiert Es iſt bereit ſofort nach irgendwelcher Stelle
der Küſte zu fahren die angegriffen werden ſollte Dieſe Maß
nahmen ſcheinen das Gerücht zu beſtätigen daß die Royaliſten
auch Kriegsſchiffe haben

Das Marokko Abkommen
und die Honga Kompenſation
Meldungen unſeres Depeſchen Bureau
Die Marokkoverhandlungen treten nunmehr nach

dem der auf Marokko bezügliche Teil des deutſch franzöſi
ſchen Abkommens laut offizieller Mitteilung paraphiert
worden iſt in ein neues Stadium Jn das damit zu
ſammenhängende Stadium der Kompenſationsverhandlun
gen Eine Reihe Pariſer Meldungen die ſich teils auf die
ſchwankende Stimmung in Deputiertenkreiſen be
ziehen teils Anſchauungen miniſteriell inſpirierter Zeitun
gen widerſpiegeln läßt ein wirklich klares Bild über die
Meinung in franzöſiſchen Parlaments und Regierungs
kreiſen noch nicht erkennen Vorläufig laviert man ſo gut
es geht und übt ſich im Steigenlaſſen von Verſuchsballons
Die heutigen Depeſchen lauten

H T B Paris 12 Okt Telegramm Ueber die
Marokkounterhandlungen berichten hieſige Blätter daß in
Abgeordnetenkreiſen ſich immer mehr die Ueberzeugung gel

tend mache daß die Kammer einen Vertrag nicht
billigen werde der allzugroße Gebiets
abtretungen an Deutſchland enthalte Das
Kabinett das einen ſolchen Vertrag unterzeichne würde
jedenfalls mit dem ſofortigen Sturz bedroht ſein Jn
dieſem Falle würde Clemencean ſich an die Spitze der Oppo
ſition ſtellen Die Unzufriedenheit ſei teilweiſe durch die
Geheimnistuerei der Unterhandlungen ſowie auch durch die
Art und Weiſe wie die Unterhandlungen geführt wurden
zurückzuführen

W Paris 12 Okt Die Frage der Kongokompen
ſationen iſt bereits im Miniſterrat am Dienstag zur
Sprache gekommen Miniſter de Selves der geſtern
aufs neue mit dem Kabinettschef hierüber konferierte über
mittelte Herrn Cambon die Jnſtruktionen der franzöſiſchen
Regierung Ueber den Jnhalt wird ſtrengſte Diskre
tion bewahrt So viel läßt ſich aber feſtſtellen daß ſowohl
in Paris wie in Berlin über den Umfang der Kompen
ſationen unrichtige Mitteilungen veröffentlicht worden ſind
Herr Cambon wird morgen oder ſchon heute vielleicht mit
Herrn v Kiderlen Wächter die erſte Beſprechung über die
Kompenſationsfrage haben und den Umfang des Kongo
gehietes mitteilen welches Frankreich bereit iſt an Deutſch
land abzutreten Man verſichert in Paris daß die Unter
handlungen über dieſen Punkt nicht von langer Dauer
und in drei Wochen bereits beendet ſein werden

h Paris 12 Okt Matin meint durch den Abſchluß
des erſten Teiles der deutſch franzöſiſchen Verhandlungen ſei
dem deutſchen und dem franzöſiſchen Volke im beſonderen
und Europa im allgemeinen eine Erleichterung be
reitet worden

W Paris 12 Okt Telegramm Gelegentlich
des Zuſammentritts des Budgetausſchuſſes ſchlägt der Ab
geordnete Pio u vor die Ausgaben für Heer Marine und
das Miniſterium des Aeußern nicht eher zu
bewilligen bis Herr de Selves Mitteilungen über den
Stand der deutſch franzöſiſchen Unterhand
lungen und insbeſondere über die Kongoabtretung
getan hat Die Debatte über dieſen Vertrag wurde aber
auf ſpätere Sitzungen verſchoben Heute wird Miniſter
de Selves vorausſichtlich erſcheinen und ſämtliche Fragen des
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lung aber erklären daß es unmöglich ſei bereits darüber
Mitteilungen zu machen

Paris 12 Okt Der Temps führt aus Daß nach
verläßlichen Jnformationen der eben fertiggeſtellte Text
des erſten Teiles des Marokkoabkommens jeder berechtigten
Kritik beider Staaten ſtandhält und daß gedeihliche Kultur
arbeit in Marokko bevorſtehe allerdings unter der Voraus
ſetzung daß in abſehbarer Zeit eine Einigung zwiſchen Spa
nien und Frankreich zu erzielen wäre Die Ausſichten hier
für ſeien aber trotz momentaner Schwierigkeiten im all
gemeinen gute

Der dritte Apell
m Die Türkei hat einen dritten Appell an die euro

päiſchen Mächte gerichtet eine neue Bitte um
Friedensvermittlung Wohl iſt von einigen
Seiten Zuſage eingehender Prüfung der Note als Ant
wort der Pforte bereits zugegangen eine Konföderation
zur Beſeitigung der Kriegslage hat ſich indeſſen noch nicht
gebildet Ein ſolcher Schritt ſcheint der momentanen Lage
nach auch ſehr gewagt Die Jtaliener pochen auf ihren Er
folg der Eroberung der Stadt Tripolis und werden ſich
kaum mit einer ſcheinbaren Anerkennung ihrer Beſitzrechte
unter türkiſcher Oberhoheit zufrieden geben Andererſeits
rührt es ſich im Jnnern von Tripolis Der Halbmond pre
digt für einen heiligen Krieg Es wäre zu wünſchen
daß die Großmächte Mittel und Wege fänden in Konſtan
tinopel beruhigend und in Rom vorbeugend zu wirken da
mit es nicht zwiſchen den beiderſeitigen Regierungen zu
weiterer Gereiztheit komme die unter Umſtänden bedenk
liche n tadungen zur Folge haben könnte

eber

die weiteren Kriegsaktionen
liegen folgende Meldungen vor

Dienstag mittag war das italieniſche Land ungs
geſchwader vor Tripolis in Sicht Es beſtand aus
großen Schiffen die mit Truppen angefüllt waren DieSpitze wurde durch Pangerſchiffe gebildet Torpedoboote

flankierten die Transportſchiffe Je zwei Schiffe kamen
nebeneinander in einer Diſtanz von 500 Metern und die
Flotte bildete ſo zwei prachtvolle Linien von denen jede
drei Meilen lang war Das Meer war nur wenig bewegt
Beim Herannahen der Flotte lief die ganze Bevölkerung
von Tripolis auf dem Kai zuſammen und die italieniſchen

Marineſoldaten und angeblich auch die Araber empfingen
die Schiffe mit unbeſchreiblichem Enthuſiasmus Die
Flotte nahm in einem vier Kilometer langen Halbkreis
gegenüber der Stadt Aufſtellung und ſofort begann die
Ausſchiffung des Expeditionskorps die mit
vollendeter Schnelligkeit verlief Zwei Stunden nach An
kunft der Flotte war ein Drittel der Truppen ohne Zwiſchen
fall an Land gebracht Die erſten Offiziere und Soldaten
wurden beim Ausſteigen von den italieniſchen Journaliſten
die am Kai gewartet hatten umarmt Alle waren bis zu
Tränen gerührt und riefen begeiſtert Es lebe die Armee
es lebe das italieniſche Tripolis

Ein neues Tripolisgeſchwader
Rom 12 Okt Nach einer Handelsdepeſche aus

Malta wurden dort geſtern vormittag 10 Uhr drei
italieniſche Panzerſchiffe ein Kreuzeracht Torpedoboote und neunzehn Transportſchiffe geſichtet
die in der Richtung auf Tripolis fuhren

Wie der Agenzia Stefani unter dem 10 d Mts aus
Skutari gemeldet wird wurden dort alle Jtaliener auf das
Polizeibureau gerufen wo ſie unter ſchweren Drohungen
davon in Kenntnis geſetzt wurden daß ſie alle als otto
maniſche Untertanen betrachtet würden und ſich
im Falle der Zuwiderhandlung gegen gerichtliche Aufforde
rungen vor dem Kriegsgericht zu verantworten hätten

Anfrage im ungariſchen Parlament

Graf Appon yi interpellierte im ungariſchen Abgeord
netenhauſe die Regierung ob ſie oder andere neutrale
Mächte im Sinne der Haager Konvention vom Jahre 1899
und 1907 vor dem Ausbruch des Krieges oder ſpäter bei
Jtalien und der Türkei Schritte zur Vermeidung
von Feindſeligkeiten unternommen hätten Falls
nicht ob der Miniſter des Aeußern nicht jetzt eine freund
ſchaftliche Vermittelung beabſichtige Endlich fragte der
Redner ob die Monarchie Bürgſchaften empfangen
habe daß der Krieg nicht auf Länder und Meere über

reifen werde welche die öſterreichiſch ungariſche Jntereſſenſphare berührten

Telegraphiſch wird gemeldet
Paris 12 Okt Mehrere engliſche Blätter haben be

richtet d talien beabſichtigt den Hafen von To
bruk an Deutſchland abzutreten Dieſe Meldung wird
dem Echo de Paris zufolge entſchieden dementiert
und verſichert Tobruk ſei der wichtigſte Punkt des Mittel
meeres für Jtalien und werde von Jtalien zu einem
ſtarken Platze ausgebaut werden

Rom 12 Okt Der Neapler Korreſpondent des Corriere
Jtalia hatte den Kapitän eines deutſchen Warendampfers

der ſoeben aus Odeſſa eingetroffen war geſprochen und von
dieſem erfahren 37 er vor einigen Tagen 4 türkiſche Kriegsſchiffe in voller Kriegsrüſtung bei Rhodus geſichtet habe da
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gegen dade er von der ſtalieniſchen Flotte im Aegäiſchen Meer
nichts bemerkt

H T B Rom 12 Okt Corriere de Jtalia erklärt
die Meldungen über Friedensverhandlungen zwiſchen der
Türkei und Jtalien für verfrüht Von alledem könne nicht
eher die Rede ſein bis die Türkei auf das Beſtimm
teſte auf den Beſitzanſpruch in Tripolis und Cyrenaika
verzichtet habe

Deutsches Reich
Die Einberufung des Landktags

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter
Es ſcheint nunmehr feſtzuſtehen daß der preußiſche

Landtag nicht noch vor Weihnachten einberufen wird
Die Regierung ſetzt ſich alſo über den in einer Reſolution
von allen Fraktionen ausgeſprochenen Wunſch nach einer
Herbſtſeſſion hinweg Es taucht das Gerücht auf daß die
leitende Stelle damit einem Drängen der Konſervativen
nachgegeben habe welche trotzdem ſie jene Reſolution mit
unterſchrieben nunmehr den Wunſch hegen ſollen daß
nicht auch noch im Abgeordnetenhaus Gelegenheit zur Agi
tation für die Reichstagswahlen geboten werde Nach den
durch die Preſſe gehenden Meldungen ſoll der Landtag am
16 Januar zuſammentreten nach einer andern in einer
Korreſpondenz auftauchenden Lesart ſogar erſt nach
den Stichwahlen die am 16 Januar wohl noch
nicht vorbei ſein können Sei dem nun wie ihm wolle
jedenfalls wird ſich dann auch in dieſer Seſſion der Zuſtand
wiederholen der ſchon im vorigen Jahre als unhaltbar be
zeichnet wurde daß nämlich der Etat durchgepeitſcht werden

muß das heißt daß alle Anträge aus der Mitte
des Hauſes wiederum bis nach Erledigung des
Etats zurückgeſtellt werden müſſen Erinnert man ſich
daran daß in der vergangenen Seſſion noch mehrere Spe
zialgebiete wie z B beim Bergetat ebenfalls zurückgeſtellt
wurden um fertig zu werden dann kann man ſich jetzt ſchon
ein Bild davon machen welch unerquicklichen Zu
ſtänden wir entgegengehen Die angekündigten
Vorlagen Waſſergeſetz Steuerreform eventuell auch gar
ein Parzellierungsgeſetz werden viel Zeit in Anſpruch
nehmen ſo daß die Jnitiativanträge der Parteien
deren Rückſtände aus den vorigen Seſſionen ziemlich be
trächtlich ſind zum größten Teil ebenfalls wieder unter den
Tiſch fallen werden Da die Regierung die Hand zu einer
Beſſerung augenſcheinlich nicht bieten will ſo wird auch ſie
allein dafür die Verantwortung tragen müſſen wenn das
Zuſammenarbeiten zwiſchen ihr und den Parteien einen
immer weniger gedeihlichen Charakter annimmt

Die Flottenfrage im Lichte der gegenwärtigen
Lage

Jn den Mitteilungen des Deutſchen Flottenvereins
wird ausgeführt Der italieniſch türkiſche Krieg
zeigt mit draſtiſcher Deutlichkeit die Ohnmacht eines Volkes
welches zwar über eine ſtarke und ſchlagfertige Armee ver
fügt Disziplin und kriegeriſchen Geiſt in hohem Grade be
ſitzt jedoch aus Mangel an Flottenſtreitkräften
Jtalien gegenüber ohnmächtig iſt Richt ein
mal den Kampf um die Seeherrſchaft hat die italieniſche
Flotte nöti gehabt ſondern ihr Zweck der Beſetzung der
tripolitaniſchen Küſte und der militäriſchen Garantien für
den Transport der Truppen fiel ihr ohne Kampf von vorn
erein zu Der Einwand man könnte doch die deutſchen
erhältniſſe nicht mit den türkiſchen vergleichen trifft nicht

zu Es ſind nur Unterſchiede des Grades vorhanden aber
keine grundſätzli Natur Und es wirkt beinah wie eine
voraus berechnete logiſche Ergänzung dieſes Gedankenganges wenn der engliſche Miniſter Chu rchi l I vor weni
gen Tagen in öffentlicher Rede ſagte Großbritannien ſei
zwar von den freundlichſten und friedlichſten Geſinnungen
müſſe aber unter allen Umſtänden darauf beſtehen daß es
die Meere unbedingt beherrſche Jm Verhältnis Jtaliens
und der Türkei iſt eine ſolche Unbedingtheit wenn auch in
geographiſch beſchränktem Maßſtabe Tatſache Großbritan
nien ſtrebt mit allen Kräften an daß ſein auf dasſelbe Ziel
gerichteter Wunſch ganz und ſobald wie möglich Tatſachewerde Und dem ſteht Jeßer berühmte Satz in der Begrün

dung S deutſchen Figttengeſete von 1900 ſchroff entgegen
Der Satz vom Riſiko Riſiko an ſich ein ſehr viel
deutiger Begriff Hier handelt es ſich um ein Riſiko von
ſolcher Höhe daß dem Deutſchen Reiche entweder ein Friede
in Ehren oder ein erfolgreicher Verteidigungskrieg gewähr
leiſtet wird Dieſer Grundſatz der Wir eit ebenſo wie
heute die ungeteilte Billigung des deutſchen Volkes und
ſeiner er eriſchen Vertretung findet muß fortwährend
den wechſelnden Verhältniſſen militäriſcher und politiſcher
Natur entſprechend darauf geprüft werden ob ſeine im
Flottengeſetz und ſeiner Durchführung enthaltenen Grund
agen enügen und ob der Grundſatz nicht beginnt zu
einem inhaltloſen Worte zu werden mit dem man weder
den ehrenvollen Frieden erhalten noch Schlachten ſchlagen
kann Der Deutſche Flottenverein hat dieſe Pflicht von
dem Augenblicke an übernommen wo unter ſeiner tätigen
Mitwirkung das Geſetz von 1900 zuſtande gekommen iſt Seit
drei Jahren tritt er für eine Beſchleunigung der Erſatz
bauten ein und es iſt kein Wunder wenn er gerade an
z der augenblicklichen vorſtehend ſkizzierten Verhält
niſſe ſeine Stimme mit aller Macht erhebt

Poſtſcheckverkehr in Deutjchland
vie Zahl der Kontoinhaber imRei ete September 1911 auf 59 482 geſtiegen

im September allein 816 9 h oſt
wurden im September gebucht 997 Mill Mk Gutund 1011 Mit t Lehren Das Geſamtgut

116 Mill Mk
Jm Verkehr der Reichspoſtſcheckämter mit dem Poſtſpar

kaſſenamt in Wien der Poſtſparkaſſe in Budapeſt der belgiſchen
Poſtverwaltung und den ſchweizeriſchen Poſtſcheckbureaus wurden
faſt 4,8 Mill Mk umgeſetzt und zwar auf 2130 Uebertragungen
n der Richtung ne und auf 8980 Uebertragungen in der

Richtung aus dem Au

Herr Sebel als Hiſtoriker
S Herr Bebel hat bekanntlich jüngſt ſeinen W als

Hiſtoriker entdeckt und in den zweiten Teil ſeiner mehr in
die Breite als in die Tiefe gehenden Lebenserinnerungen u a
auch die Ergebniſſe ſeiner Forſchungen über die Frage nach
der Urheberſchaft des Krieges von 1870/71 eingeflochten Bei
der Vorausſetzungsloſigkeit dieſer Art von Wiſſenſchaft ſtand
das Reſultat natürlich von vornherein feſt nicht Napoleon
ſondern Bismarck hat den Krieg vom Zaune gebrochen
Außerdem machte der e k Führer einige ge
heimnisvolle und wichtigtueriſche Andeutungen über bedeut
ſame Aktenſtücke die ihm bekannt geworden ſeien und ſein
Urteil beeinflußt hätten Wir konnten uns angeſichts derBebelſchen Vorbildung und der Leichtgläubigkeit die ihm ſchon

o manchen Streich geſpielt nicht entſchließen e eſt
tellungen ernſt zu nehmen Aber auch ein berufenerer Be
urteiler der Heidelberger Hiſtoriker Oncken fällt in der
Hiſtor Ztſchr über Bebel als Schriftſteller und Hiſtoriker

ein Urteil das alles mehr als ſchmeichelhaft iſt
Wer die Wucht dieſes redneriſchen Temperaments kennt

der die Wirkung abſchätzt die der Schriftſteller Bebel immer
hin über Hunderttauſende ausgeübt hat wer die Autorität be
obachtet die der Siebzigjährige mit Anpaſſung und Herrſchſucht
noch heute in ſeiner Partei genießt kurz wer ihn als eine hiſto
riſche Erſcheinung unſerer Volksgeſchichte im neuen Reich nimmt

slande

der entzieht ſich nach der Lektüre dieſer Lebenserinnerungen
ſchwerlich einem Gefühl peinlicher Enttäuſchun g Nach
anſprechenden Anſätzen autobiographiſcher Art verlaufen ſie all
zubald trocken und verworren und verbreiten in dem
was über das ganz Perſönliche hinausgeht nur ſelten neue
Erkenntnis ſie fallen allzu oft in eine bedrückende
Banalität und übertreffen noch die erſchreckende Nüchtern
heit in den Aufzeichnungen ſeines alten Gegners Eugen Richter
Gewiß wirkt die ſchlichte und anſpruchsloſe Wahrhaftigkeit ſym
pathiſch aber darüber hinaus kommt eine Perſönlichkeit über
haupt kaum zur Geltung Die mühſelig erſchriebenen
hiſtoriſchen Aeberblicke bleiben ohne Per
ſpektive die eigenen Erlebniſſe erſcheinen nicht in einem
einſichtigen wenn auch parteimäßigen Zuſammenhange ſondern
dienen politiſchen Nutzanwendungen von einer Aermlichkeit wie

ſich langjährigen Nur Parteipolitikern häufig mitzuteilen
ſcheint

Die Dinge haben ſo ſchließt Profeſſor Oncken dieſes ver
nichtende Urteil nicht etwa durch die Diſtanz gewonnen ſon
dern nur verloren und zwar mehr als der hiſtoriſchen
Bedeutung dieſes Lebens entſpricht

Die Rute das geweihte Birkenreis
Von der Monika jener frommen in Donauwörth er

ſcheinenden Wochenſchrift iſt wieder einmal etwas Schönes zu
berichten Sie nimmt ſich ſonſt ſehr zuſammen die Monika
und ſucht nicht mehr ihren Ehrgeiz darin im Geiſte des ſeligen
Pelikan dem Aberglauben und der blinden Kirchlichkeit zu

dienen ſondern es ſind reelle klerikale Jntereſſen die im Ge
wande der Gottſeligkeit vertreten werden Nur hier und da
legt ihr ein geiſtlicher Mitarbeiter ein Kuckucksei ins Neſt

So iſt es neuerdings von einem dieſer Herren geſchehen
dem die körperliche Züchtigung ein ſo großes Anliegen iſt daßer für die Monika einen geſa mälzten Artikel Die Rute das

geweihte Birkenreis geſchrieben hat Sie ſoll namentlich
gegen das Tieriſche des Leibes angewendet werden wenn
die anderen empfohlenen Strafmittel nichts helfen Die Rute
müſſe aber mit dem Vaterunſer gebunden und mit einem

Gott ſegne es gegeben werden
Alſo Prügle mit Gott So können auch Pädagogen vom

Schlage eines Dippold mit h und frommen
Sprüchen ihre widerlichen Züchtigungsgelüſte propagieren

Zita von Vourbon künftige Kaiſerin
Der am 21 Oktober bevorſtehenden Trauung des Erzherzogs

Karl Franz Joſef mit Zita von Bourbon widmet
die Frankfurter Halbmonatsſchrift Das freie Wort einen Ar
tikel in welchem dieſes Heiratsprojekt in ſeiner Bedeutung für
die künftige Thronfolgepolitik beleuchtet wird Die Wahl des
zweiten Thronfolgers welche die von vielen Seiten gewünſchten
deutſchen und rumäniſchen Heiratseventualitäten zur Seite ge
ſchoben hat m als einer der günſtigſten Erfolge der Her
zogin von Hohenberg angeſehen werden deren ener
giſche Beſtrebungen ſich die Anerkennung ihrer Erbberechtigung
zum Ziele geſetzt haben Nicht nur daß Zita von Bourbon
einem entſtammt deſſen politiſche Bedeutung herzlich
wenig Rückgrat abgibt ſie kommt aus einer Sphäre des
finſterſten Klerikalismus welche durchaus nicht dazu angetan
iſt die Sympathien der Oeſterreicher für ihre zweite Thron
olgerin zu erwerben Das Beſtreben des s Franz
Ferdinand 9 über den einſt geleiſteten Thronverzicht g
wegzuſetzen iſt keine Vermutung mehr die bisherigen Vor
kommniſſe haben dieſes Beſtreben zur öffentlichen Tatſache ge
macht So muß es denn künftigen Tagen überlaſſen werden
die Entſcheidung darüber zu fällen wer einſt Kaiſerin von
Oeſterreich wird die Herzogin von Hohenberg oder Zita
von Bourbon

L C Der Schluß der Gewerbeausſtellung in Poſen ver
anlaßt die freiſinnigen Poſener Neueſten Nachrichten zur Aeuße
rung einiger politiſcher Betrachtungen über die wirtſchaftliche Ent
wickelung des Oſtens Es heißt da Dem preußiſchen Oſten fehlen
vor allem noch immer fleißige Hände Jnnere Koloniſation muß
daher die Loſung bleiben und dieſe erfordert den Bruch mit der
ſtaatlicherfeits noch immer beförderten Fideikommiß wirtſchaft Es
iſt gleichfalls eine Aufgabe der Regierung neben der Beſiedelung
des flachen Landes auch endlich etwas mehr Städtepolitik zu
treiben Hierzu muß ſerner eine noch umfaſſendere Verkehrspolitik
treten Wir brauchen Eiſenbahnen und iffahrtsſtraßen Je
wohnlicher der Oſten ſich geſtaltet um ſo feſter wird er das deutſche
Element an ſeine Scholle feſſeln

Wie die Steuerveranlagungsbehörden Unmögliches von
einzelnen Zenſiten verlangen geht be nachſtehendem der
Köln Ztg berichteten Fall hervor der alle Handlungs

reiſenden und Agenten lebhaft er ar wird Ein in einer
Brennerei angeſtellter Bu re at nebenher ah und zu
Kundſchaft zu beſuchen Speſen ſind im Gehalt einbegriffen
Der Zenſit brachte gelegentlich einer Reklamation eine Be
trie gung des Geſchäftsherrn bei daß er mindeſtens 300 Mk

Spefen im Jahre verauslage Man ſollte ſagen eine ſolche

haben der Kontoinhaher betrug im September durchſchnittlich Be

l

inigung des Prinztpals genüge Bei der dortigen Ver
anlagungskommiſſion iſt das nicht der Fall Sie fordert den
Zenſiten auf ſeine S für 1910 genau na gehn Es
liegt aber auf der Hand daß das unmöglich iſt es ſei denn
daß die Kommiſſion in dem Glauben lebt jeder Wirt ſtelle
für jeden verzehrten Poſten eine Quittung aus Solche Auf
forderungen von denen ſie ſelbſt De muß n nicht
r werden kann ſollte eine Behörde doch nicht in die
Welt ſetzen

Parteinachrichten
L C Das konſervative Stichwahlanerbieten für Schleſien iſt

von ſeiten der Provinzialleitung der fortſchrittl Volkspartei
in der kürzeſten Weiſe abgewieſen worden nämlich mit den ein
fachen Worten der Erwiderung daß wir auf den dort gemachten
Vorſchlag nicht eingehen können Das war die unzweifelhaft
richtige Antwort auf das konſervative Anſchreiben in dem u a
geſagt worden war Bei dem hier gemachten Vorſchlage iſt unſerer
ſeits der Geſichtspunkt maßgebend daß nur ein ſchon vor den
eigentlichen Wahlkämpfen alſo alsbald angebahntes Ueberein
kommen eine tatſächlich wirkſame Maßregel ſein würde Denn nur
ſo würde von vornherein die gegenſeitige Befehdung der bürger
lichen Parteien auf ein erträgliches Maß herabgemindert und auch
möglicherweiſe peinliche ſonſt zu erwartende Einzelſtreitigkeiten
über Wahlchancen vermieden werden können

Aus dieſen Sätzen des konervativen Anerbietens geht deutlich
hervor daß die Konſervativen mit dem Stichwahlvorſchlag haupt
ſächlich eine Milderung der Kritik ihrer eigenen Politik zu er
reichen ſuchten Man kann begreifen daß ihnen dieſes Ziel ſehr
erwünſcht geweſen wäre

Für den Mittelſtand So betitelt ſich ein Flugblatt das
die Fortſchrittliche Volkspartei ſoeben herausgegeben
hat Die vier Seiten umfaſſende Flugſchrift behandelt kurz klar
und populär die wichtigſten Mittelſtands und insbeſondere Hand
werkerfragen präziſiert die Stellung der Fortſchrittlichen Volks
partei dazu und übt Kritik an der mittelſtandsfeindlichen Haltung
insbeſondere der Konſervativen Das Flugblatt iſt im
Verlage der Verlagsanſtalt Deutſche Preſſe Berlin erſchienen
und durch die Expedition der Freiſinnigen Zeitung Berlin
SW 68 Zimmerſtraße 8 zu beziehen Der Preis des Einzel
exemplars ſtellt ſich auf 5 Pfg 100 Exemplare 1,25 Mk 500
4,50 Mk und 1000 7 Mk

Parlamentarisches

Sozialdemokratiſche Jnterpellationen
O Am 10 Oktober ſind namens der ſozialdemokratiſchen
r folgende Jnterpellationen im Reichstag eingebracht

worden
1 Die Unterzeichneten richten an den Herrrn Reichskanzler

die Anfrage welches der Stand der Dinge in den Verhand
lungen mit Frankreich bezüglich der Marokkofrage iſt
2 Was gedenkt der Herr Reichskanzler zu tun um der notori
ſchen Teuerun g der notwendigſten Lebens und Futtermittel
die zu einer Kalamität für den größten Teil des deutjſchen
Volkes geworden iſt entgegenzuwirken 3 Jſt dem Herrn
Reichskanzler bekannt daß von ſeiten einer Reihe von Behörden
gröbliche Verſt öße gegen den klaren Wortlaut des Ver
eins und Verſammlungsgeſetzes für das Deutſche
Reichs begangen wurden Und was gedenkt der Herr Reichs
kanzler zu tun um dem erwähnten Geſetz ſeitens der Behörden
Geltung zu verſchaffen
Nach einer Blättermeldung will die Regierung die Marokko

interpellationen mit Rückſicht auf die ſchwebenden Verhand
lungen nicht beantworten ſondern durch den Reichskanzler eine
kurze Erklärung abgeben laſſen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der fortſchrittliche Reichstagsabgeordnete Spethmann aus

Eckernförde teilte dem Wahlverein des Wahlkreiſes Schleswig
Eckernförde die Ablehnung der ihm einſtimmig übertragenen
Kandidatur für die Neuwahl 1912 mit Die Reichstags
erſatzwahl im Wahlkreiſe Homberg Ziegenhain iſt auf
Donnerstag den 30 November anberaumt worden Zu der Be
hauptung der Kölniſchen Volksztg ein preußiſcher Ober
regierungsrat habe bei der Wahl in Düſſeldorf für den
Sozialdemokraten agitiert ſendet der Regierungspräſi
dent Dr Kruſe dem Blatte eine Berichtigung in der er mit
teilt daß die ihm unterſtellten fünf Oberregierungsräte die Be
hauptung der Kölniſchen Volkszeitung beſtreiten ſie ſei alſo völlig
unwahr Demgegenüber erklärt das Blatt daß es ſeine An
gabe aufrecht erhalten müſſe Weiterhin habe der Regierungs
präſtdent auch die Behauptung nicht dementiert daß er ſowohl als
auch andere hohe Beamte bei der Stichwahl die liberale Parole
auf Wahlenthaltung befolgt hätten indem ſie von ihrem Wahl
recht keinen Gebrauch machten

Hoj und Perſonalnachrichten
Die Kaiſerreiſe in das Rheinland Der Kaiſer hat für den

18 und 19 Oktober ſeinen Beſuch beim Lanvdwirtſchaftsminiſter
von Schorlemer auf Schloß Lieſer angemeldet Jn
Kornelimünſter bei Aachen wird der Kaiſer am 18 Oktober etwa
eine Viertelſtunde zur Beſichtigung der dortigen Kirchenſchätze ver
weilen Die Weiterfahrt erfolgt über Rötgen und Gemünd nach
Bonn

Rusianſ

Kritiſche Lage des öſterreichiſchen Kabineits
8 Aus Wien wird gemeldet
Die Arbeitsunfähigkeit des Abgeordnetenhauſes wird nur

durch die Teuerungsdebatten verdeckt die jetzt die Sitzungen
ausfüllen Tatſächlich geht die innere Politik wieder einer
Kriſe entgegen die aber erſt Ende dieſes Monats ausbrechen
dürfte Die Situation des Miniſteriums Gautſch gilt als un
altbar Miniſterpräſident Baron Gautſch fürchtet de das
bgeordnetenhaus den Teuerungsantrag des deutſch mähriſchen

Abgeordneten Waber annehmen werde durch welchen die Re
gierung aufgefordert wird ohne Rückſicht auf Ungarn das

Geh Kabinettsrat Becker
in Koburg ſchrieb Zu den vielen Anerkennungen welche Jhreronchial Paſtillen weit und breit 83 habe e heute
in der angenehmen Lage eine neue hinzufügen zu kbnnen

Se Hoheit der Herzog mein allergnädigſter Herr ſowie
Hoheit die Frau Set in r in wiederholten Fällen und ſtetsmit dem beſten Erfol hre ronchialPaſtiilen angewandt

Asohes Bronchial Puuntülen zu haben in den
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Wir empfehlen von heute früh eingetroffener grosser Sendung

Prachtvolle zuokersüsse

J cattükhanpenerrahen

zxgentiniſche Fleiſch einführen u laſſen u laſſen Baron Gautſch hat

Polenklub bereits ſagen laſſen daß er im Falle der An
me dieſes Antrages demiſſionieren werde Man ſucht nach

einer Kompromi formel aber es beſtehen noch andere großeSchwierig len x Gautſch nicht überwinden kann darunter
ger deut chetſchechiſche Ausgleich

Aufſtandsende in Südperſten
Aus Teheran wird gemeldet

Die Erfolge der Regierung in Nordperſien auch in
c ihren Eindruck nicht verfehlt Die Aufſtändiſchen
iras haben der Regierung ihre Unterwerfung mitgeteilt
r ihäuptling SauledDauley übernimmt den Schutzder r u traße Der Handelsverkehr iſt im Süden bereits

wieder eröffnet Während der Unruhen iſt das europäiſche
Eigentum übrigens unangetaſtet er Die Regierung er
zlärt daß ſie weitere Maßregeln ergreifen werde um dieSwerheit der ſüdlichen Handelsſtraßen zu verbürgen Ein

hen Englands durg Verſtärkung der Konſulatswachen ſeiWer tfertigt England könne im Gegenteil durch 5 die
Zrüeziehung der Konſulatswachen den Ruſſen ein Beiſpiel

geben

Was eine Wahl in Amerika verſchlingt
Wenn es noch eines Beweiſes für die Notwendigkeit des

vom amerikaniſchen Kongreß angenommenen Geſetzes über die
Einſchränkung der Wahlbeeinfluſſung bedürfte ſo würden ihn
W eſtſtellungen erbringen zu denen die Prüfungskommiſſt ion

enats im Verlauf der Unterſuchungen über die Wahl dest Stephenſon aus Wiscounſin gelangte
Nach dieſen Feſtſtellungen hat beſagter Herr zum Zwecke

der Unterſtützung ſeiner Wahl als republikaniſcher Volksver
treter ſeines Staates in Waſhington über 400 000 Mk aus
gegeben Er hat ſeine Wahl r angewieſen ſich in denvom Geſetz vorgeſchriebenen Grenzen zu halten in dieſen
Grenzen aber das Möglichſte zur Erreichung des Sieges zu tun
Trotzdem fand er den ihm für 7 und Zigarren berechneten
Poſten von 120 000 Mk reichlich zu hoch und bean tandete ihnmit dem Hinweis daß die Annehnti keit der Wahl ihm damit

viel zu teuer bezahlt ſei er beruhigte ſich indeſſen als ihm
mitgeteilt wurde daß ſeine drei Mitarbeiter für beſagte Ani
miermittel 160 000 120 000 und 40 000 Mk anſtandslos be
zahlt hatten

Kunst und Wissenschaft

95 Fiſchers Inbiläum
iſchers Verlag in Berlin gibt am 22 Oktober anläßlich

der 25 Jährung des Gründungstages ein Jubiläumsbuch unter
dem Titel Das 25 Jahr heraus Dieſe umfangreiche Ver
öffentlichung die aus noch nicht bekannten Arbeiten der Verfaſſer
des Verlags ſich zuſammenſetzt wird in ihrem erſten Teil den Ver
ſuch enthalten das Buch in ſeiner Eigenheit als wirtſchaft
licher literariſcher und künſtleriſcher Faktor zum Mittelpunkt ver
e e Betrachtungen zu machen An der Geſtaltung dieſes
Themas beteiligen ſich mit anderen Richard Dehmel S Fiſcher
Gerhart Hauptmann Emil Strauß Jakob Waſſermann und E
R Weiß Der Ertrag des Jubiläumsbuches iſt dem Penſions
fonds deutſcher Schriftſteller und Journaliſten gewidmet

Der wahre Entdecker des Nordpols Profeſſor Fridtjof Nanſen
feierte am 10 Oktober in ſeinem reizenden Heim am Kriſtiania
fiord ſeinen 50 Geburtstag Für ſeine Entwicklung bezeichnend iſt

m daß er kaum 20 Jahre alt als echter Nachtomme der alten
Wikinger ſeine erſte Eismeerfahrt auf dem Seehundsfänger

Viking unternahm 1888 und 1889 führte er die allgemein be
wunderte Durchquerung Grönlands auf Schneeſchuhen aus Durch
ſeine Expedition hat Nanſen die Benutzung des Schneeſchuhs
auch in Mitteleuropa Bahn gebrochen Auf ſeiner großartigen
Expedition auf der berühmten Fram in den Jahren 1893 66
die er in ſeinem klaſſiſchen Buche Jn Nacht und Eis beſchrieben
hat bewies er daß um den Nordpol kein Feſtland ſich ausdehnt
ſondern eine ungeheure über 4090 Meter tiefe Tiefſee er machte
damit all den Fabeln die auch in der Gelehrtenwelt im Schwange
waren endgültig ein Ende Seiner Liebe zur Erforſchung der
Polarländer blieb er treu auch während er norwegiſcher Ge
ſandter in England war Jetzt erſcheint von ihm ein epoche
machendes Werk Nebelheim bei Brockhaus Nanſen entrollt
darin ein grandioſes Gemälde der unbekannten Entdeckungs
geſchichte der nördlichen Länder darunter aus Deutſchlands Dem
Helden der Tat dem vorbildlichen Forſcher dem edeln ſym
pathiſchen Menſchen gelten unſere Glückwünſche

Forſchungsinſtitut für hebräiſche Sprache und Literatur Die
Stadt Toledo einſt ein Hauptſitz ſpaniſcher Kultur ſoll dem
nächſt ein großartig angelegtes Forſchungsinſtitut für
hebräiſche Sprache und Literatur erhalten An der
Ausgeſtaltung des Jnſtituts werden Fachleute erſten Ranges be
teiligt ſein Die Anſtalt deren Eröffnung noch in dieſem Monat
bevorſteht ſoll zum Mittelpunkt aller modernen hebräiſchen Studien
werden

Jubiläum einer rumäniſchen Univerſität Jn Jaſſy
Rumänien fand am Dienstag die Hauptfeier des 50 jährigen

Jubiläums der dortigen Univerſität in Gegenwart der
Kgl Familie ſtatt Nach einer mit Begeiſterung aufgenommenen
Rede des Königs ſprach der Kultusminiſter worauf verſchiedene
Delegierte auswärtiger Univerſitäten das Wort ergriffen Als
Vertreter der Univerſität Berlin ſprach Geh Rat Profeſſor Dr
Waldeyer

Autographenverſteigerung Bei C G Börner in Leipzig
wird am 24 und 25 November der zweite Teil der berühmten
Geibelſchen Autographenſammlung verſteigert Wie erinnerlich
erregte in dieſem Frühjahr die Verſteigerung des erſten Teils der
u a den von Morgan für 105 000 Mark gekauften Lutherbrief
enthielt beſonderes Aufſehen Auch der zweite Teil enthält große
Seltenheiten namentlich Briefe von Fürſten darunter zahlreiche
Briefe Friedrichs des Großen an ſeine Familie ſeine
Korreſpondenz mit Voltaire uſw

Preisausſchreiben Der Verlag der Zeitſchrift Wohnungs
kunſt Darmſtadt erläßt ein Preisausſchreiben zur Er
langung von Entwürfen für einen Umſchlag ſeines Blattes Es
ſind drei Preiſe ausgeſetzt und zwar 400 Mk 200 Mk und
100 Mk außerdem werden vorausſichtlich weitere Entwürfe zum
Preiſe von 75 Mk angekauft Die näheren Beſtimmungen ſind
koſtenfrei vom Verlag Wohnungskunſt G m b Darmſtadt zu
erhalten

e

Witterungs Ausüchten
Wetterwarte Magdeburg

der Magdeburg Zeitung
Donnerstag 12 Oktoder 8 Uhr morgens

Das Tief welches geſtern über dem Bottniſchen Buſen
lag hat ſich ſchnell oſtwärts nach dem Jnnern Rußlands
entfernt gefolgt von dem hohen Druck deſſen Kern heute
Mitteleuropa überdeckt Im Dienſtbezirt herrſchte zwar

Echte Halberstädter 15 pts

Echte Frankturter 25 e
in hervorragender und unübertroffener Qualität von tägiteh friseher Sendung

Echte Kieler Sprotten Sohleibücklinge und Speckflundern

Ger Rheinaale G 2 00
Pottel Broskowski

Mitglied des Rabat Spar Vereins

meiſt trübes doch allgemein trockenes und mildes Wetter
Da wir morgen auf die Weſtſeite des Hochdruckkernes kom
men dürften ſo haben wir ruhiges meiſt Heiteres früh und
abends vielfach nebliges trockenes tagsüber mildes Wetter
zu erwarten

Schnee und Sturm auf dem Proden

Originalbericht Nachdr verb Mittwoch 11 Okt
Die überaus wechſelvolle Witterung in letzter Zeit ließ deut

lich die vorgeſchrittene Jahreszeit erkennen und die Hoffnung auf
den berühmten Altweiberſommer wird man nun da die erſte
Oktoberhälfte ihrem Ende entgegengeht wohl aufgeben müſſen
Die Temperatur die am Montag und Dienstag hier oben zwiſchen

0 Grad und 0 Grad ſchwankte liegt im Tagesmittel
um 0 und 0 Grad unter dem normalen Werte Am 9 hatten
wir tagsüber Nebel bei 0 Grad Wärme und häufig trat Sprüh
regen ein Jn der Nacht zum Dienstag ging die Temperatur bis
auf 1 Grad hinab und mäßiger Schneefall trat ein die Kuppe
war zum zweiten Male im Oktober mit einer geringen Schnee
decke bedeckt Der neugebildete Rauhreifbehang betrug 4 Zenti
meter Am 10 früh zeigte das Thermometer 4 mittags
0 Grad und 9 Uhr abends 8 Grad C Da am Dienstag

tagsüber das Barometer im Steigen war löſten ſich gegen 10 Uhrvorm die den Brocken einhüllenden Wolken auf und da die Luft

durch die vorangegangenen Regenfälle ſehr klar geworden war
hatte man eine außerordentlich günſtige Fernſicht Der geſamte
Oberharz Klausthal und Zellerfeld waren ſichtbar Trotz des
hohen Barometerſtandes 672 mm herrſcht heute Nebel und Nord
weſtſturm die Temperatur hat mittags nur 0 Grad Wärme er
reicht Am Sonntag läßt die Betriebsdirektion der Harzquer
und Brockenbahn außer den fahrplanmäßigen 5 Brockenzügen noch
2 Sonderzüge zwiſchen Wernigergoe und Brocken verkehren Der
Fahrpreis beträgt für die Sonderzüge nur 2 Mk Alſo vom
Sonntag den 15 Okt abends ſtellt die Brockenbahn den Betrieb
ein dann beginnt für den Vater Brocken die Winterſaiſon

Metevrologiſche Station
i àJ TÄ11 Oktober 12 Oktober9H Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 763,6 762,5Thermometer Celſius 9,9 9,5Rel Feuchtigkeit 80 879Winde W1 WMaximum der Temperatur am 11 Ok 11,7Minimurm in der Nacht vom 11 Okt zum t Orte 4,22 G

RNiederſchläge am 12 Okt 7 Uhr morgens 6,0 m
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Gust Uhlig
Halle a S
oegrändet 1859

I Aſtollod des Rabatt Spar Vereins

MEEEEIIIEE

DiePflege der
von unzähligen ähnlichen Büchern genannt

Werkehen in Fach und Latenkreisen getunden hat
langem Gebrauch

Preuss Matzenauer Louise
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Dr Beaucamp

Wir nehmen sehon jetzt Bestellungen daraut entgegen

Illustr Preisliste frei u Kostenlos

öchnerinnen u Neugehborenen

Gen Medizxinalrat Prof Dr Fritsoh in Bonn hat dieses Werkchen eines der besten
Iet dies allein schon ein genügender Beweis für

seine Brauchbarkeit und besonderen Vorzägo 20 apricbt ebenso sehr die Tatsache dass es
bereits in Aut lage berausgegeben wurde tfär die günstige Aufnahme und Beliebtheit die das

An vielen Anstalten ist es schon in jahre
besonders aber jungen Müttern wird es grossen Nutzen stiften da es mit

allen Vorurtenen aufräumt und die nötigen Anweisun gen für eine vernünttige und sachgemässe
Pflege des Kindes in den ersten Lebensjahren gibt
gebundene Exemplar beträgt nur Mk 50
Iungen und vom Verlag P Hauptmmann Boun Särst 5 Deutsche Reichs Zeitung

Vom selben Verfasser wird in Kürze erscheinen

Ratgeber für junge Mütter

Der Preis für das in dauerhaftes Leinen
Vorrätig oder zu beziehen dureh alle Buohhand

Arthur Nikisch Felix Weingartner Dr Richard
Strauss Otto Lohse Köln Felix Mottl Kgl Bayr
Hofoperndirektor Leo Blech Kgl I Kapellmeister
Berlin Fritz Steinbach Generalmusikdirektor und
Direktor des Konservatoriums in Köln beurteilten
das echte Grammophon sowie neue Gramola mit
nebenstehenden Schutzmarken als einzig und un
übertroffen in der Vortragsweise von Gesang und

u Kangschönheit
erreicht vollendete Wiedergabe ohne störende Neben
geräusche äusserten sich in Anerkennungsschreiben
Caruso Slezak Kraus Knote Jörn Knüpfer sowie
Geraldine Farrar Emmy Destin Frida Hempel Marg

un

Homer Sigrid Arnold
sen mit Bewunderung ihrer eigenen Stimme vor
getragen vom echten Grammophon u neuen Gramola
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Hildebrand
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S Bitte lesen
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Spart bedeutend Seiſe macht die Wäſche
dlendend weiß Uebertrifft bei allen Rei
nigungewecſen die Soda durch raſchere

u gründlichere m macht nament
lich Netallſachen ſehr klar u Holzſacher
ſehr weiß Greift Hände u Wäſche nicht

an Löß ſich in Waſſer ſehr raſch ſolle
deshalb in keiner Haushaltung fehlen

Die Jugend ist
des Alters Vater
ſo paradox dieſer Satz auf den erſten
Blick klingt ſo verſtändlich wird er wenn
man ſich vor Augen hält daß nur aus
geſunden Kindern ein allen Anforde
rungen des modernen Lebens gewachſe
nes geſundes Geſchlecht hervorgehen kann
Der heranwachſenden Jugend muß daher
die erſte Sorge jedes wahren Volks
freundes gelten und dies beſonders in
jenen bedeutungsvollen Jahren da der
Jüngling zum Manne das Mädchen
zum Weibe reift denn Ernährungs und
Diätfehler in dieſer Zeit begangen können
ein ganzes Leben zerſtören Eine Er
regung der Nerven wie ſie Kaffee und
Tee nicht minder wie Alkohol und Tabak
hervorrufen trägt die Vefahr einer un
geſunden Erregung der Einbildungskraft
und der Sinne in ſich die nur zu leicht
verhängnisvoll werden kann Und doch
iſt dieſe Klippe an der ſchon ſo manches
Lebensſchiffſein zerſchellt iſt eicht zu
umſchiffen wenn man ſich vor Augen
hält daß ein ſicherer Kurs zum
Kafar führt der ein Nahrungs und
Genußwitte zugleich unſerer Jugend
Kraft urd Stärke gziht ohne daß ſie
ſich dieſe ſtolzen Beſitzes zum Schaden

M 7für Leil Seele bewußt wird

Kakao verkörpert am vollkommenſten die
heilſamen Eigenſchaften des Kakaos da
er infolge ſeiner ſtarken Entölung und
ſtaubfeinen Sichtung an Bekömmlichkeit
Wohlgeſchmack und Ergiebigkeit von
keiner inderen Marke erreicht wird

Reichardt Schokoladen ſtehen auf glei
cher Höhe der Vollendung Verkauf
zu Fabritkpreiſen an Private in allen
größeren Städten Deutſchlands in
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